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Gemeinderat Heuchlingen tagt
HEUCHLINGEN. Am Montag, 5. Februar,
19 Uhr, findet eine Sitzung des Gemeinderats
Heuchlingen im Rathaus Heuchlingen, Dorf-
gemeinschaftsraum, DG, statt. Tagesordnung
öffentlich: Einwohnerfragestunde; Haus-
haltssatzung und Haushaltsplan 2024
(Satzungsbeschluss); Bildung eines Gemein-
dewahlausschusses für die Kommunalwah-
len 2024; Baugesuche; Sonstiges; Anfragen.

(gmvh)

Kath. Seniorennachmittag
GMÜND-GROSSDEINBACH. Das Senioren-
team der kath. Kirche Christus König in Groß-
deinbach lädt ein zum Seniorennachmittag
am Mittwoch, 7. Februar, um 14 Uhr im kath.
Gemeindehaus, Wetzgauer Straße 36 in
Großdeinbach. Unter dem Motto „Ein biss-
chen Spaß muss sein“ bietet das Senioren-
team mit Musik, guter Laune und vielen Gäs-
ten einen unterhaltsamen Nachmittag. Wal-
ter Abele, Klaus Kucher und Gerhard Lakner,
gestalten den Nachmittag musikalisch. Die
Kinder des Kindergarten Pfiffikus und die
Minigarde des TV Weiler werden die Gäste
unterhalten. Das ganze Seniorenteam freut
sich auf viele Gäste. (ksn)

Kurz notiert

Fetzige Rhythmen, bewusst etwas schräge Töne und fantasievolle Kostüme
SCHWÄBISCH GMÜND. Zur Einstimmung auf das interna-
tionale Guggenmusiktreffen veranstalteten die „Gmen-
der Gassafetza“ im Prediger ihren beliebten „Guggaball“,
bei dem die Fans von fetzigen Rhythmen, manchmal
bewusst etwas schrägen Töne und fantasievollen Kostü-

men voll auf ihre Kosten kamen. Insgesamt sechs Kapel-
len waren dort zu sehen und zu hören. Die „Gassafetza“
gibt es seit 1985 – und nicht einmal die Mitglieder selbst
können sich heute noch so richtig vorstellen, wie damals
zehn Leute mit drei Trompeten, einer Posaune, zwei gro-

ßen Trommeln sowie einem Mülleimer, Blechbüchsen,
Kuhglocken und einem Gartenschlauch mit Mundstück
ihre ersten Auftritte hatten. Längst haben die großen
Guggenmusik-Kapellen ein absolut konzertantes Niveau
und ein breites Repertoire. Fotos: gbr

notwendig ist und wie sie bean-
tragt werden muss.
Wichtig ist auch: Nicht jeder
Dienst entsorgt jede Abfallart.
Problemlos sind in der Regel
Holz, Gartenabfälle, Sperrmüll,
Bauschutt, Erdaushub und ver-
gleichbare Abfälle.
Bei gefährlichen Stoffen wie
etwa Asbest oder Glaswolle bie-
tet es sich dagegen an, Rückspra-
che mit dem Container- und dem
Entsorgungsdienst zu halten.
Eventuell fallen hier Mehrkosten
an, zudem ist nicht jeder Dienst
auf die Entsorgung dieser Stoffe
eingerichtet. Mitunter muss
vorab angegeben werden, wel-
che Abfallsorte entsorgt werden
soll. Dann darf auch nur diese
Abfallart in den Container wan-
dern.
Wird dies nicht eingehalten,
dann können eventuell höhere
Kosten anfallen. Sollte der Con-
tainer länger als vereinbart auf-
gestellt bleiben, kann dies mit
regionalen Anbietern oft unkom-
pliziert vereinbart werden. Über-
regional agierende Entsorger
verlangen dafür möglicherweise
einen deutlichen Preisaufschlag,
weil sie unter Umständen ihre
Routen abändern müssen.
Ein Preisvergleich zwischen
mehreren Anbietern ist ratsam.
Wichtig ist auch zu prüfen, wel-
che Leistungen im Preis enthal-
ten sind und ob für die Entsor-
gung Extrakosten anfallen.
Manche Dienste bieten sogar
Abfallbehälter für einen ganz
besonderen Anlass an: Für Pol-
terabende können Container
gemietet werden, in denen das
Brautpaar die Scherben des Por-
zellans entsorgen kann, das im
Lauf des Abends zerschlagen
wurde. (rz)

Haupttypen: Absetzcontainer
und Abrollcontainer. Absetzcon-
tainer sind oft kleiner, können
aber in der Regel auf weichem
oder sandigem Boden stehen.
Abrollcontainer sind dagegen oft
größer, erfordern aber einen fes-
ten Untergrund für ihren Stand-
platz. Wichtig ist für beide Typen,
ausreichend Platz am Standort
einzuplanen und auch ausrei-
chend freie Wege für die An- und
Ablieferung vorzusehen. Steht
der Container nicht auf Privatge-
lände, sondern auf einem öffent-
lichen Platz, dann bedarf es hier-
für mitunter einer Genehmigung.
Es ist ratsam, sich bei der zustän-
digen Gemeinde vorab zu erkun-
digen, ob eine Genehmigung

E gal ob der heimische Gar-
ten von alten Pflanzen
befreit werden soll, ob

Sträucher, Hecken oder Bäume
weichen müssen oder ob ein
Gebäude umgebaut oder ausge-
räumt wird: Ohne die großen
Mulden geht es nicht. Der ein-
fachste Weg zur Entsorgung gro-
ßer Abfallmengen ist es, einen
Containerdienst zu kontaktieren.
Auch viele Unternehmen kom-
men nicht ohne die Bereitstel-
lung und anschließende Abho-
lung von Containern aus. Die
Abfall- oder Wertstoffmengen
sind hier noch um ein Vielfaches
größer als in privaten Haushal-
ten.
Bei Containern gibt es zwei

Bereit für alle Entsorgungsfragen
Containerdienste aus der Region sind kompetente Partner, wenn entrümpelt werden muss

Hier wird ein offener
Abrollcontainer auf einer
Baustelle eingesetzt, um

Holzreste zu sammeln.
Abrollcontainer sind in der Regel

größer als Absetzcontainer,
erfordern aber einen sicheren

Standplatz.
Foto: Pixabay

Ein sogenannter Absetzcontainer. Diese Behälter werden von
einem Lastwagen an der gewünschten Stelle abgesetzt. Sie sind in
verschiedenen Größen verfügbar, aber in der Regel kleiner als
Abrollcontainer. Foto: M. Grossmann/pixelio.de

Die GOA hat Container und Entsorgungslösungen für jede
Abfallmenge auf Lager.

Der Ruppertshofener Containerdienst Kunz stellt Behälter
in zahlreichen Größen zur Verfügung.

Container zu beladen ist kinderleicht – der Entsorgungs-
dienst Grötzinger aus Bartholomä tritt den Beweis an.

Die Sopp GmbH aus Schwäbisch Gmünd ist auf die
Entsorgung von Müll und Sondermüll spezialisiert.

Container beladen ist kinderleicht!

Heubacher Straße 21 • 73566 Bartholomä

Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb!

• Container in allen Größen (1–40 m3) und 
Varianten (Deckel, Klappe, Türen, ...)

• Begehbare Absetzmulden, perfekt für Haus- 
und Gartenarbeiten sowie Entrümpelungen

• Unsere Presscontainer sind mit der  
modernsten Presstechnik und Fernmeldung 
ausgestattet

Containerdienste
in der Region

Regionale 
Experten für 
umweltgerechte 
Entsorgung von 
Abfällen wie 
Bauschutt und 
Sperrmüll.Foto: pixabay

Sonderveröffentlichung

Telefon

07176 9 02 50

FLEXIBEL. INDIVIDUELL. PREISGÜNSTIG.

OB BAUSCHUTT, 
GARTENABFÄLLE ODER 
SPERRMÜLL – 
bei unserer großen Auswahl an Absetzcontainern 
in verschiedenen Größen (von 3 cbm – 17 cbm)  
und Abrollcontainern (von 8 cbm – 40 cbm) 
ist für jeden etwas dabei.

Die gesamte Container-Übersicht und die Abfallarten 
gibt es unter kunz-transporte.de/container/

Reiner Kunz Containerservice  
Industriestraße 1 . 73577 Ruppertshofen
info@kunz-landtechnik.de

Wir haben den 
passenden Container!

Die GOA bietet eine 
große Bandbreite an 

verschiedenen Containern.

Container zu groß? 
Wir haben die Lösung: 

GOA-Big Bags
Die Big Bags haben ein 
Fassungsvolumen von

1 m³ sind in verschiedenen 
Ausführungen erhältlich.

Sie haben Fragen oder 
möchten einen Container /

Big Bag bestellen?
 07174 2711-701 
 www.goa-online.de

Gesellschaft im Ostalbkreis 
für Abfallbewirtschaftung mbH


